
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
Fachbereich 4 - Finanzen, Wohn- und Grundstücksmanagement 
 

Vorlage Nr. 281/12 
 
 

Betreff: 
 

Technische Betriebe Rheine AöR 
- Jahresabschluss 2010 
- Zuführung zur Kapitalrücklage 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Rat der Stadt Rheine 03.07.2012 Berichterstattung

durch: 
Herrn Kuhlmann 
Herrn Dr. Schulte-de 
Groot 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
42 Finanzen 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des IEHK 
 

Kein Projekt des IEHK 2020 betroffen 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge  1.078.929,99 €  Einzahlungen   
Aufwendungen         Auszahlungen 1.078.929,99 €  
 
 

Finanzierung gesichert 
, 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt 4203 
 Mittelumschichtung aus Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 

 
mittelstandsrelevante Vorschrift 
 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 281/12 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Rat der Stadt Rheine 
 
- nimmt den Jahresabschluss 2010 der Technische Betriebe Rheine AöR zur 

Kenntnis, 
 
- beschließt auf Empfehlung des Verwaltungsrates der Technische Betriebe 

Rheine AöR, den ausgeschütteten Jahresüberschuss in Höhe von 
1.078.929,99 EUR in 2012 als Kapitalrücklage der Anstalt zuzuführen. 

 
 
Begründung: 
  
Der Jahresabschluss der Technische Betriebe Rheine AöR (TBR AöR) für das Jahr 
2010 wurde nach den für große Kapitalgesellschaften geltenden handels- und 
steuerrechtlichen Vorschriften erstellt und von der WIBERA - Wirtschaftsberatung 
AG, Niederlassung Bielefeld, geprüft, die den uneingeschränkten Bestätigungs-
vermerk auch für den Anhang sowie den zusammengefassten Bericht über die 
Lage der Anstalt erteilt hat. 
 
Der Jahresabschluss 2010 ist den Verwaltungsratsmitgliedern im Rahmen einer 
Schlussbesprechung am 14. Februar 2012 ausführlich erläutert worden. 
 
Feststellung des Jahresabschlusses 
Der Verwaltungsrat hat daraufhin in seiner Sitzung am 5. Juni 2012 den Jahres-
abschluss 2010, der mit einer Bilanzsumme von 159.216.402,46 EUR abschließt, 
in der vorgelegten Form festgestellt. 
 
Ergebnisverwendung 
Der vorgelegte Jahresabschluss schließt mit einem Jahresüberschuss von 
1.189.860,45 € ab. Unter Verrechnung des aus dem Jahr 2009 stammenden Ver-
lustvortrages in Höhe von -110.930,46 € soll ein Betrag in Höhe von 
1.078.929,99 € an die Stadt Rheine ausgeschüttet werden. Anschließend soll der 
gleiche Betrag von der Stadt Rheine als Kapitalrücklage der Anstalt wieder zuge-
führt werden. 
 
Der Verwaltungsrat hat in seiner Sitzung am 5. Juni 2012 beschlossen, 
 
• beschlossen den sich aus der Verrechnung des Jahresüberschusses 2010 mit 

dem Verlustvortrag aus dem Jahre 2009 ergebenden Differenzbetrag in Höhe 
von 1.078.929,99 € an die Stadt Rheine auszuschütten. 

 
• empfiehlt dem Rat der Stadt Rheine, den ausgeschütteten Überschuss in Hö-

he von 1.078.929,99 € in 2012 als Kapitalrücklage der Anstalt zuzuführen. 
 
 
Anlagen: 
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Darstellung des Jahresergebnisses 
 


